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2. November 2022 

 

L 209: Fahrbahnerneuerung zwischen Burg auf Fehmarn, Staberdorf 

und Lemkendorf 

 

Der Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr (LBV.SH) teilt mit, dass die Arbeiten auf 

der L 209 bei Lemkendorf größtenteils (Anpassung der Schachtabdeckungen noch aus-

stehend) abgeschlossen sind. Nun geht es weiter mit der L 209 zwischen Burg und Sta-

berdorf, die ebenfalls beschädigt ist und saniert werden muss. Die Sanierung startet mit 

dem parallel zur Fahrbahn verlaufenden Radweg. Diese Arbeiten am Radweg sollen vo-

raussichtlich bis zum 5. November 2022 andauern.  

 

Weiter geht es vom 7. November bis voraussichtlich 26. November 2022 mit dem Stra-

ßenabschnitt zwischen Staberdorf und Meeschendorf. Die Arbeiten können aus Grün-

den der Verkehrssicherheit, des Arbeitsschutzes und der Bauqualität nur unter Vollsper-

rung durchgeführt werden. Wichtig: Polizei und Rettungsdienste im Einsatz können die 

Baustelle passieren.  

 

Bedauerlicherweise steht für diesen Bauabschnitt keine Umleitung zur Verfügung. Für 

Anlieger*innen besteht die Möglichkeit zwischen abends 17:00 Uhr und morgens um 

8:00 Uhr die Anliegergrundstücke zu erreichen. Über die danach anstehenden Straßen-

bauarbeiten zwischen Meeschendorf und Burg wird der LBV.SH noch einmal gesondert 

informieren. 

 

Umleitung:  

Für den Radfahrer ist eine Umleitung eingerichtet, die von Meeschendorf entlang des 

Südstrandes über Neue Tiefe nach Burg und umgekehrt führt. Die Verkehrsführung 

wurde mit der Polizei und der Stadt Fehmarn abgestimmt. Der LBV.SH bittet, sich auf 

die weiteren Arbeiten einzustellen, den ausgeschilderten Umleitungen zu folgen sowie 

um rücksichtsvolles Verhalten zum Schutz der Menschen auf der Baustelle. Die Ge-

samtkosten von 2,3 Millionen Euro trägt das Land sowie der Zweckverband Ostholstein. 
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